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RECYCLING CENTER
Baustoffe mit Zukunft

in Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton, 
RC-Mix, 
RC-Sand, 

Schotter, Basalt, Naturgestein, 

Rindenmulch, Erden 

LENGFELDER TREFF
Tagesausflug nach Bayreuth
Im Mai ging es für zahlreiche Seniorinnen und Senioren mit dem Lengfelder Treff der 
AWO zu einem informativen und unterhaltsamen Tagesausflug nach Bayreuth. Auf dem 
Programm standen ein Stadtspaziergang, die Besichtigung des Opernhauses sowie ein 
Besuch der Eremitage.                                                                         mehr dazu auf Seite 10

Geschäftsführer
Pflege (m/w/d) 

Ihr nächster
Karrieresprung

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 9 40

Seniorinnen und Senioren aus Lengfeld im markgräflichen Opernhaus in Bayreuth. Foto: Alfred Söhlmann
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WÜRZBURG STADT UND LAND
Bio-Betriebe laden ein
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Bio 
erleben im Juli“ öffnen Bio-Betriebe ihre 
Türen für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Die vielfältigen Veranstaltungen im 
gesamten Juli bieten spannende Einblicke 
in die Praxis des ökologischen Landbaus 
– von Ackerbau und Viehzucht bis hin zu 
Landschaftsobstbau. Besucherinnen und 
Besucher sind eingeladen, Bio vor Ort zu 
erleben, Fragen zu stellen und zu verkosten, 
was ökologische Landwirtschaft ausmacht.

Termin 1: Weingut erleben – Führung und 
Weinprobe Weingut Bardorf, Ochsenfur-
terstraße 4, 97236 Randersacker 5. Juli, 
15 bis 16:30 Uhr
Bei einer spannenden Betriebsbesichtigung 
auf dem Bio-Weingut Bardorf in Ran-
dersacker erfahren Besucherinnen und 
Besucher, wie nachhaltiger Weinbau funk-
tioniert – von der Rebe bis ins Glas. Vor Ort 
wird erklärt, welche Prinzipien hinter dem 
ökologischen Anbau stehen und wie na-
turnahe Bewirtschaftung den Geschmack 
beeinflusst. Eine Weinprobe rundet das 
Erlebnis ab. - 

Anmeldung unter https://eveeno.com/
371290246

Termin 2: Führung am Quittenlehrpfad.  
Landschaftsobstbau im Maintal. 17. Juli, 
17 bis 19 Uhr. Friedhof Astheim, Am Klos-
ter 24, 97332 Volkach. Die Veranstaltung 
lädt dazu ein, die Kulturpflanze Quitte und 
den extensiven Bio-Obstbau neu zu ent-
decken. Bei einem geführten Rundgang er-
fahren Besucherinnen und Besucher mehr 
über die Bedeutung historischer Obstsor-
ten, die Vielfalt der Arten und die Rolle des 
Streuobstanbaus für die Pflege unserer Kul-
turlandschaft. Eine Verköstigung der MUS-
TEA Produkte rundet das Erlebnis ab.
Anmeldung: https://eveeno.com/355619956

Termin 3: Ackerbau entdecken – Land-
wirtschaft zum Anfassen. 25. Juli, 17 bis 
19 Uhr. Hoffmann’s Biohöfle, Kirchberg-
straße 13, 97292 Uettingen. Hoffmann’s 
Biohöfle öffnet seine Türen und zeigt, wie 
ökologische Landwirtschaft in der Praxis 
funktioniert. Bei einer Hofführung erfah-
ren die Gäste mehr über Bodengesundheit, 
Fruchtfolgen und den Anbau ohne chemi-
sche Hilfsmittel. Im Anschluss gibt es eine 
herzhafte Bio-Brotzeit mit Produkten vom 
Hof – ideal für Austausch und offene Fragen 
in entspannter Atmosphäre.
Anmeldung: https://eveeno.com/369834940 

Termin 4: Hofeinsatz der Verbraucher-
Erzeuger-Gemeinschaft e.V. Würzburg. 
26. Juli, 10 bis 16 Uhr. Raritätengärtnerei 
Schwarzach, Am See 9, 97359 Schwarzach 
am Main
Beim Hofeinsatz in der Raritätengärtnerei 
Schwarzach der VEG Würzburg können 
Teilnehmende mit anpacken und gleich-
zeitig mehr über den ökologischen Anbau 
seltener Gemüsesorten erfahren. Die Gärt-
nerei setzt auf Vielfalt, samenfeste Sorten 
und biologische Methoden – ein prakti-
scher Einblick in gelebte Biodiversität.
Anmeldung per Mail an birke@veg-wu-
erzburg.de 

Die Teilnahme an Veranstaltungen von 
„Bio erleben im Juli“ ist kostenfrei und 
richtet sich an alle, die neugierig auf öko-
logische Landwirtschaft sind. Vor Ort steht 
eine Hutkasse bereit – ein freiwilliger Bei-
trag ist willkommen. 
Info: https://oekomodellregionen.bayern/
stadt.land.wue. Rubrik „Termine“ zu 
finden. Fragen beantwortet Hanna Dorn, 
Tel.: 0931-8003-5108, 
Mail: oekomodellregion@lra-wue.bayern.de

Teilnehmer der Besichtigung von Gut Obbach in Euerbach erhalten Einblick in den ökologischen Anbau von Gerste u. Linse. 
                                                                                                                                                                            Foto: Hanna Dorn
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STADT WÜRZBURG
Barrierefreie WCs
Etwa 433.000 Euro hat der Fachbereich 
Hochbau der Stadt Würzburg in den Bau 
einer neuen WC-Anlage am Viehmarkt-
platz investiert. Diese ergänzt die seit 2007 
bestehende Herren- und die kombinierte 
Behinderten- und Damentoilette.
Das Fertigbaumodul bietet eine barriere-
freie Vier-Raum-WC-Anlage mit drei Uni-

sex-WC-Kabinen für Damen und Herren 
und einen Raum mit vier Urinalen. Die 
Fassade wurde der bestehenden Anlage
angepasst. Das Flachdach des Neubaus 
hat eine extensive Dachbegrünung und 
das Regenwasser wird der angrenzenden 
Grünfläche zugeführt, was über eine Rigole, 
einen Pufferspeicher unter der Erdoberflä-
che, gewährleistet wird. Die Barrierefrei-
heit des Weges, der durch einen kleinen 
Laubengang führt, wird noch verbessert, 

indem das Kiesmaterial verdichtet wird.
Das Grundstück grenzt an den Neubau des 
Bayerischen Landesamtes für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit in der Dreikro-
nenstraße, das Gartenamt wird diesen Be-
reich noch zu einem kleinen grünen Platz 
mit neuen Bäumen, Sträuchern und Sitz-
bänken umgestalten.

Am Viehmarktplatz bestand bereits seit 
längerer Zeit Bedarf an einer Erweiterung 
der öffentlichen WC-Anlage aufgrund des 
Wohnmobilstellplatzes, des Reisebus-Park-
platzes, seiner Lage am Main-Radweg und
am Fußweg zwischen Talavera und Alter 
Mainbrücke.

Die Anlage ist täglich zwischen 7 und 
22 Uhr geöffnet, das barrierefreie Be-
hinderten-WC im Bestandsgebäude ist 
durchgehend mit einem Euro-Schlüssel 
nutzbar. 
Reinigung und Auffüllen von Materialien 
finden täglich statt.

Pressemitteilung Stadt Würzburg

Erweiterte Toilettenanlage oberhalb des Viehmarktplatzes, dahinter wird noch ein mit Bäumen und Sträuchern begrünter Sitzplatz 
entstehen. V.l.n.r.: Björn Rudek und Baureferent Benjamin Schneider (Leiter CTW), Felix Eisner, Fachabteilung Bau- und Sonder-
projekte sowie der Leiter des Fachbereichs Hochbau Michael Altrock.                                                              Foto: Claudia Lother
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ZEIGEN

ZÄHNE LANGFRISTIG 
ERHALTEN – 

STATT SPÄTER TEUER 
ZU ERSETZEN

Dr. Alexandra Lüdemann
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg

Telefon: 0931 – 243 21
E-Mail: info@zahnarztpraxis-luedemann.de

Jetzt einen SOLO-Prophylaxe  
Termin vereinbaren –  
wir freuen uns auf Sie!

·   Gesunde Zähne
·   Weniger Kosten
·   Keine Zahnarztangst
·   Schmerzfrei
·   Genießen ohne Empfindlichkeit
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SB DJK WÜRZBURG
Kinderferiencamp
Wie jedes Jahr im Juni veranstaltete die 
SB DJK Würzburg ihr beliebtes Kinderfe-
riencamp über Pfingsten – ein Highlight 
für alle kleinen Sportbegeisterten der 
vereinseigenen Kindersportschule, kurz 
KISS genannt.
Doch dieses Jahr war ein ganz beson-
deres: In der Saison 24/25 konnte die 
Kindersportschule ihr 700. Kind aufneh-
men. Damit zählt die KISS offiziell zu den 
größten Kindersportschulen im süd- und 

mitteldeutschen Raum – ein bedeutender 
Meilenstein in der Vereinsgeschichte. In-
zwischen steuert sie bereits auf die Auf-
nahme ihres 800. Kindes zu.
Ein besonderer Höhepunkt des Ferien-
camps wurde durch den Würzburger 
Stadtrat & Gastronomen Emanuele La 
Rosa ermöglicht. Er bereitete den Kindern 
eine unvergessliche Überraschung: ein ge-
meinsames Mittagessen, bei dem sie ihre 
eigene Pizza selbst belegen und backen 
durften. 
„Es ist mir ein besonderes Anliegen, ein 
Stück meines Erfolgs zurückzugeben“, er-

Würzburger Stadtrat & Gastronom Emanuele La Rosa und DJK Vorsitzender Philipp Spiegel beim Pizzabacken mit Kindern des Kinder-
feriencamps der DJK..                                                                                                                                           Foto: DJK Würzburg

klärte La Rosa sichtlich bewegt. „Mit der 
Zellerau, wo auch die DJK Würzburg ihren 
Hauptsitz hat, fühle ich mich besonders 
verbunden. Das war der Ort, an dem ich 
angekommen bin, als meine Eltern von 
Sizilien nach Deutschland in den 1960ern 
ausgewandert sind, um ein besseres Le-
ben zu führen – hier hat meine Zukunft in 
Deutschland begonnen.“
Auch der Vorsitzende der SB DJK Würz-
burg, Philipp Spiegel, bedankte sich herz-
lich für die großzügige Spende: „Es ist groß-
artig, dass es immer wieder Menschen wie 
Herrn La Rosa gibt, die nicht nur sagen, 
dass Kinder unsere Zukunft sind, sondern 
ihnen auch ganz konkret Wertschätzung 
entgegenbringen. Als Mehrsparten-Groß-
sportverein übernehmen wir zunehmend 
Aufgaben, die eigentlich staatliche Verant-
wortung wären – insbesondere im Bereich 
Betreuung und Daseinsfürsorge. Für jede 
Form der Unterstützung sind wir deshalb 
sehr dankbar. Gerade solche Aktionen zei-
gen, wie wichtig Gemeinschaft abseits des 
Sports ist. Sie fördern ein gelebtes Mitei-
nander – ganz im Sinne unseres DJK-Cre-
dos: Sport – Gemeinschaft – Glaube“, so 
Spiegel weiter.
Theresa Galz Geschäftsführerin SB-DJK Würzburg
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch: 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:  9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
  im Wechsel mit St. Lioba
Im August (9.8.-30.8.) entfallen die 
Vorabendmessen
Sonntag:  9.30 Uhr Messfeier
  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

Sa. 5.7. 10 Uhr Freundeskreis: Orgel- 
  wanderung mit Arno Leicht  
  Ausgangspunkt ist die Kirche  
  in Abtswind (Ö)
  18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
Mi. 9.7. 19 Uhr  Ökum. Gottesdienst  
  in der Kiliani-Woche   
  „Pilger der Hoffnung“ (Dom)
So. 13.7. 9.30 Uhr Messfeier mit 
  Taufe - musikalisch gestaltet 
  vom Kirchenchor (K)
  17 Uhr Konzert 
  Stefan Barcsay - MEDITATION
Di. 15. - Fr. 18.7. Werktagsmessen  
  entfallen 
Sa. 19.7. Altpapiersammlung   
  Pfadfinder
  18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
Mo. 21.7. 19.30 Uhr Ökum. Bibel-  
  gespräche - Sich verdanken.  
  Die Schöpfung verstehen)
Sa. 26.7. 18 Uhr Ökum. Gottesdienst  
  zum Beginn des ÖZ Festes, 
  von Jugendlichen gestaltet. 
  Begegnungsfest des Pasto- 
  ralen Raums Wü Nord-Ost
So. 27.7. 10 Uhr Ökum. Festgottes- 
  dienst -mit Pfr. H. Fritsch  
  Pfr. S. Meyer und dem   
  Kirchenchor. Festprediger: 
  Dekan Dr. Wenrich Slenczka.
  anschließend Festbetrieb  
  und Begegnung im Hof des  
  ÖZ u. vor der Kürnachtalhalle
Mi. 30.7.  Lengfelder Treff - 
  Cafè, Spiel & Spaß
Mi. 30.7. Tag der ewigen Anbetung
  15 Uhr Andacht zum Beginn  
  der Ewigen Anbetung
  15.45 Uhr gestaltete Anbetung
  16.15 Uhr stille Anbetung
  16.45 Uhr gestaltete Anbetung
  17.15 Uhr stille Anbetung
  18 Uhr Messfeier zum 
  Abschluss der ewigen 

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius

GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)
Dienstag: 17.30 Uhr Rosenkranz
 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:  8.30 Uhr Rosenkranz 
 9 Uhr Messfeier
Samstag: 18 Uhr Vorabendmesse   
 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag: 9.30 Uhr Messfeier
 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So. 6.7. 11 Uhr Messfeier zur 
 Eröffnung des Sommer- 
 festes der Lengfelder   
 Pfadfinder u. des Kinder- 
 paradieses St. Lioba
 musikal. gestaltet von   
 der Church Rock Band 
 anschließend Festbetrieb
Sa. 12.7. 18 Uhr Vorabendmesse
Di. 15.7. 14.30 Uhr Seniorenkreis
bis Fr. 17.7.  KEINE Werktagsmessen
Sa. 19.7. Altpapiersammlung der  
 Pfadfinder
So. 20.7. 9.30 Uhr Messfeier
Di. 29.7. 18.45 Uhr Bibelkreis
So. 3.8. 9.30 Uhr Messfeier
Vom 9. bis Ende August entfallen die 
Vorabend- und Werktagsmessen.
Fr. 15.8. 9.30 Uhr Messfeier am  
 Fest Maria Himmelfahrt  
 mit Blumen- und Kräuter-
 segnung
So. 24.8. 9.30 Uhr Messfeier
Sa. 6.9. Wanderangebot des   
 Fördervereins u. der KAB

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

   

  

 

& 

 

6. Juli 2025 

Gottesdienst um 11:00 Uhr 
Festbetrieb ab 12:00 Uhr 

der Pfadfinder Lengfeld  
       Stamm St. Burkard e.V. 

   & 
des Kinderparadies St. Lioba 

  Anbetung mit Eucharisti- 
  schem Segen
Sa. 2.8. 18 Uhr Vorabendmesse
Mo. 4.8. 18 Uhr Männerbrotzeit  
 der KAB: Grillen am Schützen - 
 haus. Bitte Geld für Platzmiete  
 und Getränke sowie eigenes   
 Grillgut mitbringen

Vom 9. bis Ende August entfallen die 
Vorabend- und Werktagsmessen.
So. 10.8. 9.30 Uhr Messfeier (K)
So. 17.8. 9.30 Uhr Messfeier (K)
So. 31.8. 9.30 Uhr Messfeier (K)
Mi. 3.9. 14 Uhr Fatimarosenkranz
Sa. 6.9. Wanderangebot des 
 Fördervereins und der KAB
 18 Uhr Vorabendmesse

www.kirche-lengfeld.de
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GOTTESDIENSTE & MITTEILUNGEN

So. 6.7. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Meyer
So. 13.7. 11 Uhr Gottesdienst mit 
 Dr. Leutritz
Do. 17.7. 20 Uhr Fotoclub 
 im Gemeinderaum des ÖZ
Sa. 19.7. 15 Uhr Motorradgottesdienst  
 mit Pfr. Witzel im Hof ÖZ 
So. 20.7. 9.30 Uhr Gottesdienst mit  
 Abendmahl mit Pfr. Meyer
Mo. 21.7. 19.30 Uhr Ökumen. Bibel- 
 gespräche. im Gemeinderaum
Sa. 26.7. 18 Uhr Ökumenischer Jugend
  gottesdienst im Heilig-Kreuz-
 Chor mit Sr. Maria und Team
So. 27.7. 10 Uhr Ökumen. Festgottes- 
 dienst mit Pfr. Fritsch & 
 Pfr. Meyer,Festprediger Dekan   
 Dr. Wenrich Slenczka
 anschließend Festbetrieb auf  
 dem Gelände des ÖZ 
Mi. 30.7. 14.30 Uhr Lengfelder Treff im  
 Gemeinderaum des ÖZ
 Spielenachmittag bei Kaffee  
 und Kuchen
So. 3.8. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Hofmann-Kasang
So. 10.8. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Hofmann-Kasang
So. 17.8. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Hofmann-Kasang
So. 24.8. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Lektorin Kreye-Driller
So. 31.8. 9.30 Uhr Gottesdienst 
 mit Pfr. Meyer

Jeden Donnerstag (außer Ferien) von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderchor 
Lengfeld im Gemeinderaum ÖZ

Frau Schaum u. Frau Karaev sind im 
Ev. Pfarramt wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 10– 12. Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.
Tel. 0931 - 271000 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Pfarrer Stefan Meyer
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon 0931 - 27049785 oder 
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ
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LENGFELDER TREFF
Café, Spiel & Spaß

Liebe Lengfelderinnen und Lengfelder,
Sie wollen 

- sich bei Kaffee und Kuchen 
unterhalten?

- nette Leute treffen und/oder neue 
Kontakte knüpfen?

- Brettspiele oder Karten spielen?
- ab und zu einen interessanten 

Vortrag hören?

Nächste Termin 30. Juli

Jeden letzten Mittwoch im Monat 
(außer August und Dezember) ist der 
Gemeinderaum im Ökumenischen 

Zentrum (ÖZ) 
Am Schlossgarten 2, 

ab 14:30 Uhr 
für Sie geöffnet.

Ehrenamtliche des ÖZ und der Arbei-
terwohlfahrt laden Sie herzlichst ein zu 

einem gemütlichen, unterhaltsamen 
Nachmittag.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
i.S. Renate Jüstel & Maria Thieme 

BÜRGERVEREIN LENGFELD e.V.
Lengfelder Bauernmarkt

26. Juli & 23. August von 9 bis 12.30 Uhr vor der Kürnachtalhalle
Jeden 4. Samstag im Monat

• Frisches Obst u. Gemüse vom Biohof Keller und der Gärtnerei Reitzenstein
• Käse von der Käserei Zehner
• Wurst, Fleisch, Eier, Brot und Nudeln vom Bio-Rhönbauer
• Wildspezialitäten aus Obersinn
• Honig, Marmeladen Gestecke, Socken und vieles mehr von Frau Jünger
• Wein und Balsamicoessig von Weinbau Schömig aus Güntersleben
• Kaffee, Tee, Schokolade vom Eine Weltladen
• Selbgemachten Kuchen durch   Lengfelder Vereine/ Organisationen

Veranstalter des Bauernmarktes Bürgerverein Lengfeld e.V. 
Organisation vor Ort: Marktleiter Volkmar Topp.
Weitere Informationen finden sie auf www.bv-lengfeld.de

„Ikonen der Freiheit“ 

 

Motorrad-Gottesdienst  
open-air, in ökumenischer Weite 

Samstag, 19. Juli 2025, 16.00 Uhr 

 

Ökumenisches Zentrum in 

Würzburg-Lengfeld  
Ortsmitte, neben Kürnachtalhalle, Zufahrt über Hauptstraße, 
Einweisende mit Gelbweste, Regenalternative in der Kirche 

 

Für alle(!) mit Sehnsucht. Geschichten der Freiheit. 
Bodenhaftung. Kraft und gute Ressourcen. Segen. 

v.i.S.d.P.: „Kirche an anderen Orten“ im Dekanat Würzburg, Pfr. 
Frank Witzel; frank.witzel@elkb.de 

ÖZ WÜRZBURG-LENGFELD
Motorrad-Gottes-

dienst
open air, in ökumenischer Weite

Samstag 19. Juli 
16 Uhr 

Ökumenisches Zentrum Lengfeld
Ortsmitte neben Kürnachtalhalle, 

Zufahrt über Hauptstraße, Einweisende 
mit Gelbweste, Regenalternative in der 

Kirche.
Für alle (!) mit Sehnsucht. Geschichten 

der Freiheit. Kraft und gute Ressourcen. 
Segen.

v.i.S.d.P.: „Kirche an anderen Orten“ im 
Dekanat Würzburg, Pfr. Frank Witzel;

frank.witzel@elkb.de
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20
10:30

ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE

BISCHOF-SCHMITT-
HAUS RIMPAR

06
11:00

MINI-
GOTTESDIENST

WEGKAPELLE
“WASSER UND

GLAUBE” KÜRNACH

06
10:15

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

ZUM SOMMERFEST
HOFFNUNGSKIRCHE

VERSBACH

11
15:00

KAMISHIBAI
ERZÄHLTHEATER

STADTTEILBÜCHEREI
VERSBACH

13
16:00

PRÄVENTIONS-
SCHULUNG FÜR
TEAMER:INNEN
GEMEINDEHAUS  

HOFFNUNGSKIRCHE
VERSBACH

Bitte anmelden!

26
18:00

JUGEND-
GOTTESDIENST
ZUM ÖZ-FEST
ÖKUMENISCHES

ZENTRUM LENGFELD

05
19:00

JUGEND-
GOTTESDIENST

GEMEINDEZENTRUM
GEROLDSHAUSEN

04
17:30

JUGENDGRILLEN
UND OUTDOOR-

TURNIER
ÖKUMENISCHES

ZENTRUM LENGFELD

ANGEBOTE
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

JUNI 2025

EVANGELISCHE JUGEND IM KOOPERATIONSRAUM WÜRZBURG-NORDOST

06
17:00

JULI 2025

KICKOFF-TREFFEN
TRAINEE-KURS

KONTAKT UND WEITERE INFOS:

ANMELDUNGEN ZU ANGEBOTEN BEI
KINDER- UND JUGENDREFERENT 
JOHANNES BINDNER
E-Mail: johannes.bindner@elkb.de
Tel.: 0151 176 86 156

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
WÜRZBURG - HOFFNUNGSKIRCHE
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Tel.: 0931 28 77 657
www.hoffnungskirche.de

EVANG.-LUTH KIRCHENGEMEINDE
WÜRZBURG - LENGFELD
E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Tel.: 0931 27 1000

EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
ESTENFELD
E-Mail: evang.estenfeld@t-online.de
Tel.: 09367 98 20 301
www.evangelisch-estenfeld.de

BEKENNTNISKIRCHE
RIMPAR

09
11:00

MINI-
GOTTESDIENST

WEGKAPELLE
“WASSER UND

GLAUBE” KÜRNACH

FREIZEITEN
BURG UND SPIELE -
BRETTSPIELWOCHENENDE
FÜR JUGENDLICHE
10. BIS 12. OKTOBER
ANMELDUNG BIS 03. AUGUST

ZIRKUS-CAMP
FÜR KINDER
09. BIS 13. SEPTEMBER

Anmeldung und weitere
Infos zu den Freizeiten
auf: 
www.ej-wuerzburg.de/  
veranstaltungen

Bitte anmelden!

24
17:30

JUGENDAKTION

Ort und weitere
Infos folgen

KINDER-KIRCHEN-
NACHMITTAG

GEMEINDEZENTRUM
SANKT MARKUS

ESTENFELD

28
14:00

Bitte anmelden!

13
15:00

KAMISHIBAI
ERZÄHLTHEATER

STADTTEILBÜCHEREI
VERSBACH
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5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de
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Feiern - Begegnen - Austauschen

Wo?
 ÖZ Lengfeld und vor der Kürnachtalhalle

Werner-von-Siemens-Straße 118/
Am Schloßgarten 2 - 4

Wann? 
Samstag, 26.Juli

18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

anschließend Beisammensein, für leib-
liches Wohl (warm und kalt) ist gesorgt

Veranstalter: 
Freundeskreis des Ökumenischen 

Zentrums e. V. und Rat im Pastoralen 
Raum Wü-NO

ALT ST. LAURENTIUS
Gitarrenkonzert 

MEDITATION
Sonntag

13. Juli 2025
17 Uhr 

in Alt St. Laurentius Lengfeld

Unter dem Titel MEDITATION
wird Stefan Barcsay uns auf der Gitarre
ein Programm mit einigen klassischen
und modernen, darunter vielen eigens 

ihm gewidmeten Werken gestalten.
Stefan Barcsay ist gebürtiger 

Würzburger,
lebt jetzt in Augsburg und kommt 

immer wieder gerne in seine Heimatge-
meinde Lengfeld.

Eintritt frei, Spenden erbeten

FASCHINGSGESLLSCHAFT
Neuwahlen
Bei der Abteilungsversammlung der Fa-
schingsgesellschaft Lengfeld wurde am 19. 
Mai 2025 Präsident Philip Ponnath für sei-
ne zehnte Amtszeit wiedergewählt – und 
führt damit die FGL dann im 19. Und 20. 
Jahr. Das Präsidium wurde um zwei Funk-
tionsstellen (Aktivensprecherin und Bei-
sitzer Social Media) erweitert wodurch die 
Leitung der Gesellschaft nun in den Händen 
von 15 Personen liegt. 
Ein großes Dankeschön geht an die ausge-
schiedenen Präsidiumsmitglieder: 
Belinda Stach, Karin Knorr, Doris Heinz 
und Sebastian Walter.
Das neue Präsidium für die kommenden 
zwei Jahre:
1. Gesellschaftspräsident und Sitzungsprä-
sident: Philip Ponnath, Gesellschaftspräsi-
dent: Alexander Dorn, Schatzmeisterin: 
Katharina Weeth, Stellv. Schatzmeisterin: 
Svenja Stauss, Stellvertretender Sitzungs-
präsident: Matthias Stach und Stephan 
Bulla, Schriftführerin: Astrid Weberbauer, 
Jugendwart: Hannah Körner, Elferratsspre-
cher: Dirk Weberbauer, Aktivenspreche-
rin: Viktoria Matz, Beisitzer/innen: Stefan 
Menninger, Alexander Keller, Denise 
Schulz, Nina Zürner (Presse), Clarissa Fin-
ger (Social Media)

Nina Zürner
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Nimm dir Zeit.....

Nimm dir Zeit um glücklich zu sein,
nicht immer leicht, doch ich ladt dich ein,

lass heute mal die Seele baumeln,
einfach mal auf dem Sofa laumeln,
nichts müssen, nur tun was ich will,

und seis, die Töpfe stehen still,
der Boden bleibt heut ungewischt,

dir keiner heute wiederspricht.
Kein Anstehen an der Kassenschlange,
heute ist dir einmal gar nicht bange,

ob du zur rechten Zeit zu haus,
bin dann mal weg, so schaut es aus.

Geh ganz verträumt am Bach spazieren,
werd mich auch ganz und gar nicht 

genieren,
zu verweilen lange hier und dort,
nicht hetzen heut von Ort zu Ort,

nehm Zeit mir heut zum glücklich sein,
mach mit, ich ladt dich hierzu ein.

Margret Höpp
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BLINDENINSTITUT
Tag der offenen Tür
Das Blindeninstitut Würzburg öffnet am Freitag, den 4. Juli (9-13 
Uhr), und Samstag, den 5. Juli (10-14 Uhr), wieder seine Türen 
auf dem Gelände in der Ohmstraße, in Lengfeld. Hier bieten sich 
Einblicke in die Welt von Menschen mit Seh- und Mehrfachbeein-
trächtigung. Am Freitag gibt es verschiedene Vorträge und am 
Samstag steht die Infomesse für kompakte Informationen aus 
allen Abteilungen des Instituts im Fokus. Zusätzlich werden an 

beiden Tagen viele Selbsterfahrungsmöglichkeiten rund um das 
Sehen angeboten. Auf dem Programm stehen zahlreiche Führun-
gen, Erlebnisstationen sowie Verkaufsstände von Werkstatt- und 
Förderstättenprodukten.
Wie sieht der Lern-, Arbeits- und Lebensalltag in einer Einrichtung 
für Menschen mit komplexer Behinderung aus? An zwei Vormit-
tagen haben interessierte Bürger und Schulklassen die Möglich-
keit, sich umfassend über den Alltag in der Spezialeinrichtung für 
Menschen mit Seh- und Mehrfachbeeinträchtigung zu informieren 
und so Einblicke in die Ressorts Schule, Tagesstätte, Wohnen, The-
rapie, Werk- und Förderstätte zu bekommen. Auch das MZEB, eine 
medizinische Praxis für erwachse-ne Menschen mit Behinderung, 
informiert über seine interdisziplinäre Diagnostik.
Schauen, zuhören, tasten und staunen heißt es für Besucher an 
vielen Stationen im Gelände des Blindeninstituts, z. B. bei Füh-
rungen im Snoezelen-Raum, einer Sehüberprüfung, Einblicken in 
den Unterricht und die Therapie, beim Rollstuhlparcours, Klettern 
mit Simulationsbrille oder am Wagen der Unter-stützten Kommu-
nikation. Eine detaillierte Programmübersicht erhalten Besucher 
bei der Begrüßung am Eingang des Geländes oder ab Mitte Juni 
im Internet unter www.blindeninstitut.de (Würzburg / Aktuelles 
& Projekte).

Kontakt
Blindeninstitut Würzburg und Aschaffenburg
Öffentlichkeitsarbeit, Sabine Tracht, Ohmstr. 7, 97076 Würzburg,
Tel. 0931/2092-2395, sabine.tracht@blindeninstitut.de

Die regelmäßige Überprüfung des Sehens durch eine Orthoptistin ist wichtiger Bestandteil des 
Alltags am Blindeninstitut. Am Tag der offenen Tür gibt es weitere Einblicke und Informationen 
zum Sehen und für Besucher werden u. a. auch Sehtests angeboten. 

(Foto: B. Petry/ Blindeninstitut)

Anlässlich der Rückkehr vom Kreuzberg 
lädt die Fröhliche Runde ein. Der Erlös der 
Veranstaltung ist für unser Ökumenisches 

Zentrum und für Menschen gedacht,
„die nichts zu lachen haben“!

24. August

Lengfelder
Zwiebelkirchweih
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                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 
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KAB LENGFELD-RIMPAR &  
FÖRDERVEREIN FÜR DAS LIOBA HÖFLE

Wanderangebot für alle am 
Sonntagnachmittag

Weinberge, Wald und schöne
Ausblicke rund um Homburg.                                      

Abwechslungsreiche Strecke, ca. 8 km, 
mit anfänglicher Steigung und 

wechselndem Untergrund.

Samstag 6. September
Start 14:15 Uhr 

am Parkplatz Bischbachstraße
in Homburg am Main.

Zum geselligen Ausklang um ca. 18 Uhr 
Einkehrmöglichkeit im „güldenen Röss-
lein“, Homburg. Teilnahme nur mit An-
meldung bis 31.August bei Fam. Zehe, 

Tel. 0931/ 272035, 
wegen Reservierung der Einkehr und 
gemeinsamer Abfahrt (13:30 Uhr) in 
Fahrgemeinschaften von Lengfeld.

Herzliche Einladung von 
KAB Lengfeld-Rimpar und 

Förderverein für das Lioba-Höfler

KAB LENGFELD-RIMPAR 
Käppelesgang

an Maria Himmelfahrt
Donnerstag 15. August

Treffpunkt um 15 Uhr an der 1. Station
Kreuzweg, gestaltet von der 

KAB Lengfeld-Rimpar.

Aufgrund der personellen Veränderun-
gen am Käppele ist leider kein Kaffee-
trinken im Garten möglich und daher 
auch keine Anmeldung erforderlich.

Herzliche Einladung von 
KAB Lengfeld-Rimpar
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LENGFELDER TREFF
Ausflug nach Bayreuth
Nach einem eineinhalbstündigen Stadt-
spaziergang mit historischen Erläuterungen 

zur Stadtgeschichte 
durch Heinrich Jüstel 
und anschaulicher Er-
klärung der Geschicke 

des Fürstenpaares Wilhelmine und ihrem 
Gatten Friedrich III, die wesentlich zum Aus-
bau der historischen Gebäude in Bayreuth 
in der Barock- und Renaissancezeit beige-
tragen haben, wurde den Gästen der Dich-
ter Jean Paul nähergebracht. Am Denkmal 
des Dichters, wurde aus seinen Werken re-
zitiert. Bayreuth feiert noch in diesem Jahr 
den 200jährigen Todestag des Dichters, 
wozu mannigfaltige Veranstaltungen an-
geboten werden.
Nach der Mittagspause in einem fränki-
schen Gasthof am Marktplatz haben wir 
als Höhepunkt des Ausfluges das markgräf-
liche Opernhaus besichtigt, welches 2012 in 
die Liste der Weltkulturerbe aufgenommen 
wurde. Das an den Vorstellungsraum an-
geschlossene moderne Museum hat alle 
tief beeindruckt. Anschaulich und interes-

Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Lengfelder Treffs beim Tagesausflug nach Bayreuth.                                 Foto: Alfred Söhlmann

sant dargestellt, konnte man die Geschichte 
vom Bau bis in die Gegenwart erkunden. 
Durch kleine Filme wurde man in die Ba-
rockzeit versetzt und über die musikali-
schen Werke dieser Zeit aufgeklärt. Selbst 
konnten Masken gestaltet und Instrumente 
zum Klingen gebracht werden.
Nach dem anschließenden Besuch der Ere-
mitage in sattgrünem und buntem Blumen-
gewande hat uns zum Ausklang der Reise 
unser treuer Busfahrer Bruno einen Foto-
stop  am Festspielhaus am „grünen Hügel“ 
als Überraschung beschert. Hier erfuhren 
wir, kurz geschildert, welche Herausforde-
rungen an Sitzfleisch und Ausdauer der Be-
such einer Wagneroper erfordert. 
Die Teilnehmer waren sich einig, dass diese 
Reise sehr informativ und ausgesprochen 
unterhaltsam war. 
Der „Lengfelder Treff“ freut sich über neue 
Gäste und wir laden Sie herzlich ein. 
Nächstes Treffen am 30. Juli und jeweils am 
letzten Mittwoch im Monat im evangeli-
schen Gemeinderaum:
Weitere Info: Maria Thieme 0931/274297   
oder   Renate Jüstel 0931/271952

Renate Jüstel
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Mittwochstreff: 
9.7. 15 Uhr Begegnungen und 
Gespräche für die mittlere und ältere Ge-
neration bei Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus mit Irmgard Fehn. . Thema: 
„Diakonie – den Menschen im Blick“ mit 
Prädikantin C. Kaufhold.
13.8. 15 Uhr Bringen Sie hier gerne ein 
heiteres Gedicht oder eine nette Kurz-
geschichte mit.
Kamishibai – Erzähltheater u. 
Bastelangebot für Kinder: 
Fr. 11.7. 15 -16 Uhr in der Stadtteilbüche-
rei. Versbach. Diesmal geht es um den 
„Grolltroll“.

Konfis
4.7. 14.30 Uhr Auftakttreffen Konfi4YOU 
Auftakttreffen im ÖZ Lengfeld
11. - 13.7. Konfifreizeit 
im Jugendhaus Leinach

Krabbelgruppe am Freitag: 
9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. Tref-
fen für Mamas oder Papas mit Kind. Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte im Pfarr-
amt oder wiebke.neeb@icloud.com

Chorprobe donnerstags 20 bis 22 Uhr 
im Gemeindehaus der Hoffnungskirche 
in Versbach. (Außer Ferien)
Dekanatsmusikschule,
Außenstelle Rimpar: 
Querflöte und Geige werden in den Räu-
men der Bekenntniskirche unterrichtet. 
www.dekanatsmusikschule.de

Neu: Kirchenkaffee in Versbach – im 
Anschluss an die Sonntagsgottesdiens-
te in der Hoffnungskirche. Es gibt Kaffee 
und Tee, nach Möglichkeit Selbstgeba-
ckenes. Je nach Witterung im Kirchen-
raum oder im Innenhof der Kirche.
Wer helfen möchte, bitte bei 
Rita Renner melden, persönlich beim 
nächsten KK oder unter: 
rita-renner@outlook.com 
27.7. Nächster Kirchenkaffee

In eigener Sache: Haben Sie Freude am 
Gestalten mit Blumen? 
Haben Sie Lust, unser Team zu unterstüt-
zen, das zu den Gottesdiensten sonn-
tags, ggf. zu Taufen samstags unseren 
Altar mit Blumen verschönert? Wir wür

GOTTESDIENSTE
So.  6.7. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  Familien-GD 
  mit Pfrin. S. Schrick zum  
  Gemeindefest (s.u.)
Fr. 11.7. 18 Uhr Bekenntniskirche  
  Rimpar (!) Sommer-
  Serenade mit E. Ewert, 
  I. Bieber und der Dekanats- 
  musikschule (s.u.)
So. 20.7. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Lektorin 
  G. Herbolzheimer
So. 27.7. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Prädikantin 
  K. Pieper, **KK
So. 3.8. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Prädikantin 
  M. Deindörfer, *A
So. 10.8. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Prädikantin 
  C. Schwarz
So. 24.8. 10.15 Uhr Hoffnungskirche
  GD mit Pfarrer F. Witzel
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTE in PFLEGEZENTREN
Fr. 4.7. 10 Uhr Sonnenhof Versbach
  GD mit Lektorin G. Herbolz- 
  heimer und H. Feist
So. 27.7. 9.30 Uhr AWO Lindleins- 
  mühle GD mit Prädikantin  
  K. Franke-Lissok u. H. Feist

VERANSTALTUNGEN & TREFFEN
So. 6.7. EINLADUNG ZUM GEMEINDE-
FEST in und um die Hoffnungskirche.
10.15 Uhr Familiengottesdienst. 
Im Anschluss Festbetrieb mit Essen 
(warmer Braten, Salatbar) und Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen. Kinderpro-
gramm mit der KiTa „Villa Wichtel“. Am 
Nachmittag besondere Musik mit dem 
Schwander-Goltz-Duo. 
17 Uhr Abschluss-Andacht mit Pfrin. Schrick 
und dem Chor der Hoffnungskirche.

Fr. 11.7. 18 Uhr SOMMERSERENADE IN 
DER BEKENNTNISKIRCHE RIMPAR: 
Musik und Texte in sommerlichem Ton. 
Es spielen Flötenschülerinnen und -schü-
ler der Dekanatsmusikschule unter der 
Leitung von E. Ewert, Moderation und 
Texte mit I. Bieber, anschließend Begeg-
nung und Gespräch.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

den uns sehr freuen! Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne bei uns im Pfarramt.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille 
und Besinnung.

Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.
Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de 
Bekenntniskirche: 
Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Pfarrerin Sabine Schrick: 
Tel.: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de

Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de
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Regelmäßige Gottesdienste:
Do. 18 Uhr Messfeier 
 - nicht am letzten Do im Monat
 - nicht im August

GOTTESDIENSTE
Sa. 5.7. 18 Uhr Vorabendmesse
Do. 10.7. 19.30 Uhr Gemeinde-
  Teamsitzung
Fr. 11.7. 10 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  im Sonnenhof
Sa. 12.7. 18 Uhr Vorabendmesse
Mi. 16.7. 19 Uhr Abendgebet mit  
  Sant‘Egidio in der   
  Pfarrkirche
Do. 17.7 18 Uhr Messfeier
So. 20.7. 10.30 Uhr Messfeier zum  
  Patrozinium mit Kinder-
  kirche, mitgestaltet vom  
  Sängerverein
Di. 22.7. 12.15 Uhr Anbetungs-  
  stunde für Kinder
  16 Uhr Anbetungsstunde
  17 Uhr Anbetungsstunde
  18 Uhr Messfeier zum 
  Abschluss der Ewigen   
  Anbetung
Fr. 25.7. 19 Uhr Friedensgebet für  
  die Ukraine und alle 
  anderen Länder im Krieg
So. 27.7. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi. 30.7. 14.30 Uhr Café Jakobus im  
  Pfarrheim

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Fr. 1.8. 10 Uhr Messfeier
  im Sonnenhof
Sa. 2.8. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 3.8. 11.45 Uhr Tauffeier
  17 Uhr Konzert zum 
  25.Jubiläum von 
  Voice & Joice, Eintritt frei
So. 10.8. 9 Uhr Messfeier
Sa. 16.8. 18 Uhr Messfeier an der  
  Rochuskapelle zum   
  Gedenktag des Hl. Rochus
So. 17.8. 10.30 Uhr Festgottesdienst  
  mit „kleinem“ Rochusfest  
  und Prozession um 10:15 Uhr
So. 24.8. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Fr. 29.8. 10 Uhr Messfeier
  im Sonnenhof
Sa. 30.8. 18 Uhr Vorabendmesse
Do. 4.9. 18 Uhr Messfeier

Pfarrei St. Jakobus - Versbach 
Heide 7, 97078 Würzburg - Tel. 24801
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro ist besetzt: 
Mo-Mi 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr
Am Mittwoch,  2., 9.  und 16. Juli ist das 
Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfr. Dariusz Kruszynski 
Tel.: 09365 8972570

SÄNGERVEREIN VERSBACH
Singen verbindet

Werden Sie Teil des Sänger-
vereins Versbach!“
Versbach – Musik liegt in der Luft! 

Wer einmal die Gemeinschaft und Freude 
beim Singen im Chor erlebt hat, weiß: 
Singen verbindet – und das auf eine ganz 
besondere Weise. Der Sängerverein Vers-
bach lädt herzlich dazu ein, Teil dieser mu-
sikalischen Gemeinschaft zu werden.
In unserer hektischen Welt ist es oft schwer, 
einen Ausgleich zum Alltag zu finden. Doch 
wer am Abend zur Probe kommt, lässt die 
Arbeit schnell hinter sich. Schon nach den 
ersten Tönen fällt der Stress des Tages ab, 
man atmet durch – und ist ganz im Hier 
und Jetzt. Das gemeinsame Singen schafft 
einen Raum der Begegnung, der Inspiration 
und des Wohlgefühls.
Musik berührt seit jeher die Menschen – 
und genau das macht jedes Konzert des 
Sängervereins so besonders. Ob festliche 
Weihnachtslieder, schwungvolle Volkswei-
sen oder moderne Stücke – bei den vielsei-
tigen Auftritten spürt man, wie erfüllend es 
ist, Teil eines harmonischen Klangkörpers 
zu sein. Der Applaus, das Leuchten in den 

Mitglieder des Sängerverein Versbach                            Foto: privat
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TERMINE JUNI
4.7., 1.8., 14.30 - 16.30 Uhr 
Eltern-Kind-Café 
8.7., 10 - 11.30 Uhr Fit im digitalen Alltag 
– Kleingruppenveranstaltung für Senio-
rinnen und Senioren, bitte mit vorheri-
ger Anmeldung!
10.7., 9.30 - 11 Uhr SchwangerSein - 
Meditationen & Übungen
Kostenfrei, bitte mit Anmeldung!
11.7., 15 - 16 Uhr Kamishibai
Erzähltheater mit Bastelangebot für 
Kinder in der Stadtteilbücherei
15.7., 19.8., 9.30 - 11.30 Uhr 
Seniorenberatung
20.7., 14 - 19 Uhr Spiel 
„Werwölfe von Düsterwald“
Nur mit Anmeldung bis 18.7. an 
gutehexe@gmx.de!
18.7., 14.30 - 16.30 Uhr Lieblingsku-
chentag Kaffee, Kuchen und nette Be-
gegnungen im AWO-Café
22.7., 10 - 11 Uhr Digitale Einzelsprech-
stunde für Senioren mit Anmeldung!
22.7., 26.8., 15 - 16 Uhr Gemeinsamer 
Spaziergang. Treffpunkt Nahkaufpark-
platz, barrierefrei
24.7., 9.30 - 11 Uhr PaarZeit in der 
Schwangerschaft, entspannende Vor-
bereitung auf die Familienzeit, kosten-
frei, bitte mit Anmeldung!
27.7., 3.8., 16 - 19 Uhr Spielenachmittag 
von 10 - 99 Jahren
28.7., 19 Uhr Schafkopfrunde, 
Anfänger & Fortgeschrittene
30.7., 17 - 19 Uhr Jugendaktion ab 12 
Jahren mit Hot Dogs, Green-Screen, 
Bookface. Kommt einfach spontan vor-
bei - wir freuen uns auf Euch!
Mittwochs, 11.30 - 13 Uhr Nodic Walking
Infos und Anmeldung 0176/30534284!
Mittwochs, 16.30 - 17.15 Uhr Kinder-
tanzen (3-6 Jahre), nur mit Anmeldung!
Donnerstags, 14 - 16.30 Uhr Senioren-
nachmittag (pausiert 1.8. - 3.9.)
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
& Kuchen und Gesellschaftsspielen

Mehr Infos https://versbach.info
Ansprechpartnerin: Kerstin Hoebusch, 

Tel: 0173-9701059
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Augen des Publikums – all das sind Mo-
mente, die lange nachhallen.
Und das Beste: Jede und jeder kann mit-
machen! Man muss keine Noten lesen oder 
vorsingen – Freude am Singen und Lust 
auf Gemeinschaft reichen völlig aus. Denn: 
Singen kann fast jeder – man muss sich nur 
trauen.

Der Sängerverein Versbach freut sich über 
Neuzugänge in allen Alters- und Stimm-
gruppen. Kommen Sie einfach vorbei, 
schnuppern Sie in eine Probe hinein und 
erleben Sie selbst, wie erfüllend Musik sein 
kann.
Unsere Probentermine sind jeweils 
Dienstag (außer in den Schulferien) von 
19:30 Uhr bis 21 Uhr im Pfarrheim 
St. Jakobus in Versbach, Heide 7. 

Auch der persönliche Kontakt zwischen den 
Aktiven wird gepflegt!

Unsere nächsten Auftritte sind am 11. Juli im 
Seniorenwohnheim Sonnenhof Versbach, 
am 19 Juli beim Gottesdienst zum Patro-
zinium in St. Jakobus, am 16. November 
zum Volkstrauertag auf dem Versbacher 
Friedhof und am 14. Dezember unser Vor-
weihnachtliches Konzert in St. Jakobus.
Sängerverein Versbach – gemeinsam 
klingt’s einfach besser!
Kontakt:
Oswald Scheller, Vorsitzender: 0931/283605
Martina Clauß, stellv. Vorsitzende 0931/286449
F. Hemberger, aktiver Sänger 0931/26307

Felix Hemberger Aktiver Sänger

Im Juli starten wir mit kostenfreien 
Familienbildungsangeboten für 
werdende und wachsende Fami-

lien im Bürgerhaus Versbach. Eine staatlich 
anerkannte Erzieherin und ausgebildete 
Doula möchte Sie auf Ihrem Weg als wer-
dende oder wachsende Familie begleiten, 
das Vertrauen in Ihre Kompetenzen stär-
ken, sodass Sie Schwangerschaft, Geburt 
und den Start in die Familienzeit, als etwas 
Selbstbestimmtes und Positives erleben. 
Sie bietet die folgenden Themen für Sie an: 
10. Juli, 9.30 bis 11 Uhr SchwangerSein: 
Vorbereitung auf das Erlebnis der Geburt, 
Meditationen und Entspannungsübungen 
mit dem Ziel, die Bindung zum Kind und 
das Körpergefühl zu stärken, um fit in der 
Schwangerschaft, der Geburt und der Zeit 
danach zu sein. 
24. Juli 9.30 bis 11 Uhr PaarZeit: 
Vermittlung von Hilfestellungen sowie Ver-
tiefung des gegenseitigen Vertrauens und 
Entspannungsübungen, welche den Start in 
das Familienabenteuer vorbereiten. 
Weitere Informationen sowie die Anmel-
dung bitte über das Quartiersmanagement 
einholen. 

Für die Seniorinnen und Senioren bieten 
wir weiterhin die Seniorenberatung der 
Stadt Würzburg an. Diese findet immer am 
dritten Dienstag eines Monats, von 9.30 
bis 11.30 Uhr statt. Kommen Sie bei diver-
sen Anliegen gerne im Bürgerhaus vorbei.

Für die Kleingruppenveranstaltung für 
Seniorinnen und Senioren „Fit im 
digitalen Alltag“ 
am 8. Juli, von 10 bis 11.30 Uhr sowie für 
Einzelberatungen am 22. und 28.Juli, 
zwischen 10 und 11 Uhr ( je 20 Minuten) 
können Sie sich über das Quartiersma-
nagement anmelden.

Am 30. Juli, also kurz vor Ferienbeginn, 
laden die Stadtteilbücherei und das Quar-
tiersmanagement Jugendliche ab 12 Jah-
ren zu einer Aktion ein. Ihr könnt Eure per-
sönlichen Fotos mit der „Green-Screen“ 
und auch „Bookfaces“ schießen lassen. 
Außerdem wird es leckere Hot Dogs (auch 
veggie) geben. Schaut einfach ab 17 Uhr 
vorbei – wir freuen uns auf Euch!

Bitte beachten Sie, dass im August eini-
ge Angebote und Veranstaltungen nicht 
stattfinden werden.

Kontakt:
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-
Unterfranken.de

Das Quartiersbüro ist in der Zeit vom 
13. August bis einschließlich 
2. September geschlossen.

Haben Sie alle noch einen schönen und 
möglichst arbeitsarmen Sommer!

               Ihre Kerstin Hoebusch

QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS VERSBACH
Angebote im Sommer
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STADTTEILBÜCHEREI / 
QUARTIERSMANAGEMENT
Jugendaktion im Juli
Wir laden am Mittwoch, 30. Juli von 17 
Uhr – ca. 19 Uhr Jugendliche ab 12 Jah-
ren zu einem kreativen Nachmittag in 
das Bürgerhaus ein. Ihr könnt euch an der 
Greenscreen ausprobieren oder Book-
faces erstellen. Mittels Greenscreen, also 
einer grünen Wand, könnt ihr ganz leicht 
in bestimmte Fotomotive eintauchen und 
gleichzeitig die Technik bei Film und Fern-
sehen kennenlernen. Die besten Bilder 
dürft ihr natürlich mit nach Hause nehmen.
Bei der Gestaltung eines Bookface ist eure 
Kreativität gefragt. Hier verschmelzen 
Buchcover und Mensch zu einem neuen 
Bild. Eine passende Auswahl geeigneter 
Bücher stellen wir euch zur Verfügung. 
Gerne könnt ihr auch eigene Bücher und 
Requisiten mitbringen, um eure Ideen 
umzusetzen.
Die Aktion wird mit einem gemeinsamen 
Hot Dog Essen – auch vegetarisch – ab-
gerundet. Die Veranstaltung ist kostenfrei 
und ohne Anmeldung. 
Im August macht die Stadtteilbüche-
rei Versbach Sommerpause und ist ge-
schlossen. Ab Montag, 1.September sind 
wir zu den gewohnten Öffnungszeiten 
wieder für sie da.
Stadtteilbücherei Versbach 
Erwin-Wolf-Platz 1, 97078 Würzburg
Tel. (0931) 2 42 87 
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr 14 - 18 Uhr

Text & Plakat: Eva Baumann

Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins bei Ihrer 5-Tagesfahrt in den Schwarzwald. 

Obst- und Gartenbauverein
Scharzwald und Elsass

Freitag 16.Mai. Um 7.30 Uhr starte-
ten wir zu unserer 5-Tagesfahrt in 
den Schwarzwald und das Elsass. 

Über die Schwarzwaldhochstraße fuhren 
wir zum Mummelsee. Hier legten wir eine 
2 stündige Mittagspause ein. Anschließend 
ging es zu den Allerheiligen Wasserfäl-
len. Die allermeisten der Gruppe unternah-
men eine Wanderung zu den Ruinen des 
Klosters Allerheiligen und von dort zu den 
Allerheiligen Wasserfällen. Weiter ging es 
dann Richtung Freiburg nach Schallstadt-
Mengen in unser Hotel Alemannenhof. 

Samstag 17. Mai. Ausflug nach Straßburg. 
Mit unserem Gästeführer Lukas beka-
men wir bei einer Stadtrundfahrt einen 
ersten Eindruck von der Stadt und sahen 
unter anderem Gründerzeitviertel aus der 
deutschen Kaiserzeit. Nach einem kurzen 
Fußweg bis zur Kathedrale Notre Dame 
erlebten wir bei einer Bootsfahrt auf der 
Ill das Viertel „La Petite France“ (Klein 
Frankreich). Wir sahen viele Fachwerk-
häuser aus dem 16. u. 17. Jahrhundert, das 
Gerberviertel, einige steinerne Brücken, 
das große Wehr und z.B. die Johannis-
kirche von 1477. Dann fuhren wir noch 
bis zum Europaviertel mit dem Europäi-
schen Parlament, dem Europ.Gerichtshof 
und dem Europarat. Denn Straßburg ist 
seit 1949 Hauptstadt Europas. - Wei-
ter ging die Fahrt über die Elsässische 
Weinstraße nach Riquewihr. Nach 
einem Spaziergang durch die Gassen mit 
vielen Fachwerkhäusern und Weinpro-
bierstuben erlebten wir dann eine Wein-
probe in Weingut Dopff.   
Sonntag 18. Mai. Tagesausflug mit unserer 

Reiseführerin Anne nach Colmar.       
Bei einer 40minütigen Stadtrundfahrt mit 
dem Bähnchen, konnten wir die schöne 
Altstadt mit ihren vielen Fachwerkhäusern 
kennenlernen. Am Nachmittag fuhren wir 
über die bekannte Route de Crete, sahen 
die Felsen der Col de la Schlucht und die 
schöne Landschaft der Vogesen mit der 
höchsten Erhebung dem großen Belchen 
1424 m. Zurück in der Rheinebene machten 
wir noch einen kurzen Zwischenstopp in 
Equisheim, einem mittelalterlichen Dorf im 
Elsass mit engen Gassen und vielen Fach-
werkhäusern in bunten Farben.

Montag 19. Mai. Fahrt nach Freiburg. 
Bei einer 2stündigen Stadtführung erfuh-
ren wir viel Wissenswertes über die Stadt 
mit ihren „Bächle“ und bestaunten das Frei-
burger Münster mit dem imposanten Kirch-
turm (116 m ). Nach der Mittagspause ging 
es dann weiter durchs Glottertal (Schwarz-
waldklinik) nach St. Peter. Hier stand eine 
Besichtigung der barocken Klosterkirche 
auf unserem Programm. Anschließend fuh-
ren wir vorbei an St. Märgen und Hinter-
zarten zum Titisee. Nach einem 1 ½ stündi-
gen Aufenthalt ging es wieder zurück nach 
Mengen zu unserem Hotel.  

Dienstag 20.Mai. Pünktlich um 9 Uhr star-
teten wir zu unserer Heimreise. Zunächst 
besuchten wir noch das Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhöfe in Gutach. Hier hatten 
wir 3 Stunden Aufenthalt, um die alten 
Schwarzwaldhöfe zu besichtigen. Dann 
ging es weiter nach Freudenstadt wo wir 
noch eine Kaffeepause einlegten. Über 
Stuttgart, Heilbronn fuhren wir zurück nach 
Würzburg wo wir mit vielen neuen Eindrü-
cken unsere Heimat erreichten. 

Gerhard Thiessen
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SPORTKEGELVEREIN VERSBACH
Grillen & Geburtstag

Erfolgreiches Vatertagsgrillfest:
Am Vatertag war es wieder soweit. 
Der Sportkegelverein Versbach hat 

zu seinem Vatertagsgrillfest eingeladen. 
Zahlreiche Gäste konnten begrüßt werden. 
„Grillmeister“ Wolfgang Geenen zeigte sein 
ganzen Können. Vielen Dank an die fleißi-
gen Helfer.
Gratulation zum Geburtstag:
Sportfreund Dragan Koljaja feierte am 
29.6. seinen 75. Geburtstag. Unser Grün-
dungs- und Ehrenmitglied Franz Fischer 
feierte am 28.7. seinen 85. Geburtstag. 
Den Jubilaren wünscht der Sportkegelver-
ein Versbach alles Gute und weiterhin viel 
Gesundheit.
Sommerferien und was nun??? - Fa-
milientage bei den Sportkeglern aus 
Versbach
Die Sommerferien stehen in den Startlö-
chern und zu hoffen ist, dass sich das Wet-
ter von seiner schönsten Seite zeigt. Egal, 
ob das Wetter zu heiß oder zu nass ist, 
bietet sich in jedem Fall ein „Familientag“ 
auf der Kegelbahnanlage in der Pleichach-
talhalle an. 
Ferien-Aktionstage „Familientage – Ke-
geln für Jung und Alt“ Rufen sie bei Inte-
resse unseren Vorstand Wolfgang Geenen 
(Telefonnummer: 0931/282895 oder Handy: 
0176 20136115) an.

André Köstner

Jubilar Franz Fischer mit Vorstandsmitglied André Köstner Spieler des SB Versbach beim „letzten Einschwören“ Foto: Fischer

SB VERSBACH FUSSBALL
Fußballkrimi 

Der 30. Mai hätte für die Vers-
bacher Fußballer der Abstieg 
gewesen sein können, doch al-

les der Reihe nach.
Zum Relegationsspiel musste Versbach 
nach Giebelstadt reisen, Gegner der SV 
Bütthard/Wittighausen und das es keine 
einfach Aufgabe für Dominik Andres und 
seine Männer werden würde, war klar.
Auf in den Kampf und Versbach sofort 
spielbestimmend, das Spiel kontrollierend, 
den Gegner ausguckend und ... erste Chan-
cen nicht verwertet. Das zog sich dann wie-
der durch „unser“ Spiel. Es kam wie es im-
mer kommt, macht man seine Buden nicht 
schlägt es bei uns ein. So kam es und „wir“ 
wieder einem Rückstand hinterher laufend. 
Wobei Bütthard/Wittighausen seine Chan-
cen hatte zu erhöhen, doch „wir“ haben Jo 
Volk. So ging eine interessante, spannende 
erste Hälfte vor 878 Zuschauern zu Ende.

Nach der Pause ist gleich wieder Feuer un-
term Gebälk, Versbach läuft mit Dampf an 
und dann schepperts im Kasten der Geg-
ner und Tim Horbelt sorgt für den viel um-
jubelten Ausgleich. Die Freude wurde 47. 
Sekunden später erweitert, als Versbach 
gleich zum 2:1 ein netzte, Niki Ivonin der 
Torschütze.  Jetzt waren wir am Drücker, 
vergaben dann aber eins ums andere Mal 
die Vorentscheidung und wurde durch cle-

vere Bütthard/Wittighäuser ein Elfer raus-
geholt. Ja, es war ein Allerweltsfoul und ja 
es muss Strafstoß geben. Ausgleich 2:2., 
7 Minuten regulär sind noch auf der Uhr. 
Die Spannung hielt man hoch, Tim hat 
das 3:2 auf dem Haxen, pure Verzweif-
lung bei Spielern, Betreuer und Fans, es 
kam der Schlusspfiff vom solide leitenden 
Schiedsrichtergespann.

Verlängerung und wieder legt Versbach los 
wie die Feuerwehr und wird durch Niki Ivo-
nin zum 3:2 erlöst und jetzt hätte ein Gol-
den Goal zählen müssen, doch das war in 
diesem Wettbewerb leider nicht der Fall.    
Die Gegner machten nochmals mobil, woll-
ten nicht loslassen, Versbach lässt sich hin-
ten rein drängen und kassiert in Minute 110. 
den wohlverdienten Ausgleich. ... Versbach 
versucht es weiter, doch weder wir noch der 
Gegner gelingt der Lucky Punch – Elfmeter-
schießen ! 
Ja, jetzt kommt unser letzter Akt – denn 
im Elfmeterschießen hatten wir oft Glück 
und so liefs:
3:4 keine Chance Keeper Versbach
4:4 Kai Stephan flach und platziert
4:4 Jo Volk hält souverän
5:4 Daniel Zuljevic trifft eiskalt
5:5 Jo hat die Hand dran
6:5 Tim Horbelt bleibt cool
6:6 schlägt mittig ein
7:6 Lucas Donslund frech versenkt
7:7 Ausgleich
8:7 Gudmundur H. – eiskalt 

Versbach gewinnt vom Punkt, Jo Volk wird 
zum Matchwinner und Versbach bleibt der 
Kreisliga erhalten.

Eine zum Teil nervenaufreibende Saison 
fand unter Trainer Dominik Andres ein po-
sitives Ende, jetzt gilt es erst einmal Luft 
zu holen, denn im Juli rollt der Ball wieder.

Jürgen Fischer
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Ein Teil von 170m Kaffeetafel, die von vielen Helfern in  Würzburg anlässlich der Woche der Einsamkeit aufgebaut waren.

QUARTIERSMANAGEMENT
Die längste Kaffeetafel
Trotz durchwachsenem Wetter war die 
längste Kaffeetafel Würzburgs ein vol-
ler Erfolg: In allen Stadtteilen luden die 
jeweiligen Quartiersmanagerinnen und 
-manager gemeinsam mit zahlreichen 
engagierten Akteurinnen und Akteuren 
zur Teilnahme an der besonderen Aktion 
ein. Anlass war die bundesweite Aktions-
woche gegen Einsamkeit. Das Ziel wurde 
eindrucksvoll erreicht: Menschen kamen 
zusammen, tauschten sich aus, lachten, 
tranken Kaffee, aßen Kuchen und rückten 
als Nachbarinnen und Nachbarn näher 
zusammen.
Insgesamt erstreckte sich die Kaffeetafel 
über beeindruckende 170 Meter, ver-
teilt auf alle Stadtteile Würzburgs. In je-
dem Viertel wurde ein Abschnitt der Tafel 
aufgebaut und das Interesse war so groß, 
dass in fast jedem Stadtteil zusätzliche Ti-
sche aufgestellt werden mussten, um allen 
Teilnehmenden Platz zu bieten. Das Pu-
blikum war so bunt und vielfältig wie die 
Stadt selbst: Seniorinnen und Senioren, 
Familien, Alleinstehende, Studierende, 
Jugendliche – sie alle kamen zusammen, 
um gemeinsam einen Nachmittag der Be-
gegnung zu verbringen. 
Neben Kaffee und zahlreichen Kuchen-

spenden gab es mancherorts auch ein 
buntes Rahmenprogramm mit Bastel-
angeboten, Vorführungen, Musik und 
Unterhaltung. Lokale Bands traten auf, 
Kinder präsentierten Tänze und Infowän-
de informierten über Mitmachmöglichkei-
ten im eigenen Stadtteil. So war die Aktion 
nicht nur ein Ort der Begegnung, sondern 
auch der Inspiration: Viele Besucherinnen 
und Besucher erfuhren erstmals, welche 
Initiativen es in ihrem Stadtteil gibt, und 
bekundeten Interesse, sich künftig selbst 
engagieren oder mitmachen zu wollen. 
Mit dabei waren auch Vertreterinnen und 
Vertreter von Bürgervereinen, Nachbar-
schaftshilfen oder der Seniorenvertre-
tung. Außerdem waren auch Mitglieder 
des Würzburger Stadtrates, Pfarrer und 
Pfarrerinnen, Mitarbeitende von Bera-
tungsstellen anwesend. Sie gingen mit den 
Teilnehmenden ins Gespräch und hatten 
ein offenes Ohr für deren Anliegen. 
Zwar wurde die Aktion von den Quartiers-
managements initiiert, sie wurde aber tat-
kräftig von vielen Menschen aus Vereinen 
und Initiativen unterstützt. Auch Schul-
klassen und Hortkinder brachten sich 
tatkräftig ein. Alle sorgten mit ihrem Ein-
satz wie Kuchen backen, Tische aufbau-
en, Kaffee ausschenken, Gespräche führen 
und der Vorbereitung für eine gelungene 
Veranstaltung.

Dem Thema Einsamkeit, oft unsichtbar, 
wurde an diesem Tag offen begegnet – mit 
der einfachen, aber kraftvollen Geste der 
Einladung an einen gemeinsamen Tisch. 
Der Tag zeigte ganz deutlich: Gemeinschaft 
ist das beste Rezept gegen Einsamkeit und 
beginnt manchmal einfach mit einer Tasse 
Kaffee. 

Text und Fotos: Denise Müller 
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GUSTAV-WALLE_GRUNDSCHULE
Mathe, Musik & Laufen

Wettbewerb „Känguru der 
Mathematik“ 
Erstmalig nahmen in diesem 

Schuljahr Kinder der 3. und 4. Klassen der 
Gustav-Walle-Grundschule am Wettbe-
werb „Känguru der Mathematik“ teil. Dies 
ist der größte weltweite Wettbewerb für 
Schüler und Schülerinnen der 3. bis 13. 
Jahrgangsstufe und wird seit 1995 inter-
national ausgerichtet. Die Kinder der Gus-
tav-Walle-Schule durften im Vorfeld selbst 
entscheiden, ob sie sich den Herausforde-
rungen stellen wollen. Die Organisation an 
der Gustav-Walle-Grundschule übernahm 
Lehrer Jakob Uhle, Weltweit nahmen rund 
6 Millionen Teilnehmer in über 100 Ländern 
teil. Die Veranstaltung möchte die mathe-
matische Bildung unterstützen, die Freude 
an Mathematik wecken sowie selbstständi-
ges Arbeiten fördern. 
In 75 Minuten galt es für die Klassenstu-
fe 3/4 insgesamt 24 Aufgaben zu lösen. 
Alle teilnehmenden Kinder erhielten im 

Mai endlich ihre Urkunde über die er-
folgreiche Teilnahme sowie ein kleines 
Knobelspiel. Die Gustav-Walle-Grund-
schule ließ es sich am letzten Schultag 
vor den Pfingstferien aber nicht nehmen 
die erfolgreichsten Kinder zusätzlich 
auszuzeichnen. Außerdem wurde der 
Sonderpreis „Känguru-T-Shirt“ an die 
Teilnehmerin mit dem weitesten „Kän-
guru-Sprung“ (d. h. der größten Anzahl 
von aufeinanderfolgenden richtigen Ant-

worten) übergeben. Alle Teilnehmenden 
waren sich einig: „Mathematik kann rich-
tig Spaß machen!“

Spendenlauf:
Inzwischen ist es Tradition geworden, 
dass es an der Gustav-Walle-Grundschule 
jedes Schuljahr einen Spendenlauf gibt. 
Bereits Anfang Mai gingen die Schülerin-
nen und Schüler auf Sponsorensuche: Sie 
fragten Mama, Papa, Oma, Opa, Freunde 
und Verwandte, ob diese bereit sind, für 
jede gelaufene Runde einen bestimmten 
Betrag (z. B. 50 Cent oder 1 €) zu spenden. 
Die Klassensprecherversammlung hat-
te im Vorfeld bereits festgelegt, dass ein 
Drittel der Spenden wieder an den För-
derverein S.A.m.b.i.A., ein weiteres Drittel 
der Spenden an das Projekt „Herzens-
wunsch-Krankenwagen“ der Malteser ge-
hen soll sowie das letzte Drittel unter den 
acht Klassen für einen schönen Klassen-
ausflug aufgeteilt wird. Am Brückentag 
nach Christi Himmelfahrt war es dann so-
weit: Nach einer kurzen Begrüßung durch 
die Rektorin Meike Gressel, wärmten sich 
die Kinder unter Anleitung des Sportbe-
auftragten Jakob Uhle auf. Pünktlich um 
8.30 Uhr starteten die Kinder. Prima or-
ganisiert hatte dies wieder die Lehrkraft 
Nicola Roch. Insgesamt hatten die Schü-
ler und Schülerinnen 90 Minuten Zeit, um 
möglichst viele Runden so laufen. Nach 
jeder Runde bekamen die Kinder einen 

Der Organisator Jakob Uhle und die Rektorin Meike Gressel 
freuen sich mit den Siegerinnen und Siegern des Känguru-Wett-
bewerbs.                                            Foto: Hanna Güldemund

Beim Spendenlauf erfolgreiche Schülerinnen und Schüler mit 
Lehrerin Nicola Roch und  Lehrer Jakob Uhle Foto: Meike Gressel
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/       
Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

• Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause
• Hilfe beim Einkaufen
• Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
• Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
• In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard Tel. 0931 – 28 20 33
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Stempel. Motivation zum Weiterlaufen gab 
insbesondere der Verkostungsstand des 
Elternbeirats. Hier konnten sich die Kinder 
mit geschnittenem Obst und Gemüse ver-
sorgen. So kamen viele Runden um den so-
genannten „Ententeich“ der Lindleinsmühle 
und die Gustav-Walle-Schule von ca. 1km 
Länge zusammen. Den Schulsieg teilten 
sich mit 15 gelaufenen Runden Emilio und 
Albert aus der Klasse 2a sowie Miguel aus 
der Klasse 3a. Neben diesen drei Jungs 
wurden auch die anderen besten Läufe-
rinnen und Läufer einer jeder Jahrgangs-
stufe mit einer Urkunde und einem Ball 
belohnt. Nun heißt es bis nach den Ferien 
die Spendengelder bei den Sponsoren ein-
zusammeln! Alle sind schon gespannt, wie 
viel Spenden zusammenkommen werden.

Musiktag:
Alle Kinder der Gustav-Walle-Grundschule 
nahmen am Aktionstag „Musik in Bayern 
2025“ teil. Die Musiklehrerin Hanna Gül-
demund hatte sich wieder ein tolles Pro-
gramm ausgedacht. Zu Beginn erlernten 
alle zusammen voller Freude das Lied „Wir 
singen vor Freude“. Sofort erfüllten wun-
derbaren Klängen die Aula. Im Anschluss 
wurde jahrgangsstufenweise ein weiteres 
Lied für das gemeinsame Musikfest am 
Ende des Tages geprobt. Dabei hatten 
alle Lieder passend zur Jahreszeit mit dem 
Sommer zu tun. - Gespannt lauschen die 
Kinder so am Ende des Schultages den Dar-
bietungen der einzelnen Jahrgangsstufen: 
Lachend eröffneten die 2. Klässler mit dem 
Kanon „Lachend kommt der Sommer“ das 
Musikfest, bevor es mit den Kindern der 
1. Klassen und vielen Tieren mit dem Lied 
„Wenn die Tiere schwimmen gehen“ zum 
Schwimmen ging. Die 3. Klässler präsen-
tierten gesangsstark das Lied „Sommer-
kinder“ und die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen gekonnt das Lied „Nelly 
Sommer“. Rektorin Meike Gressel dankte 
Hanna Güldemund und den Kindern für die 
tollen Darbietungen:„Musik macht Freude! 

Das habt ihr gerade bewiesen.“ Passend 
dazu sangen alle am Ende noch einmal das 
gemeinsame Lied „Wir singen vor Freude“.

Ehrenamtsnachmittag:
Was wäre die Gustav-Walle-Grundschu-
le ohne die vielen Ehrenamtlichen – viel 
weniger individuell und unterstützend! 
Ehrenamtliche engagieren sich in ganz 
unterschiedlichen Bereichen und fördern 
so die Schüler und Schülerinnen: So be-
gleiten mehrere Ehrenamtliche die Klassen 
zum Schwimmunterricht und machen so 
individuelle Förderung beim Schwimmler-
nen möglich. Auch ehemaligen Kollegin-
nen aus verschiedenen Schularten lassen es 
sich nicht nehmen und fördern wöchentlich 
Kinder. Hier erfolgt eine enge Zusammen-
arbeit zwischen den jeweiligen Klassenlei-
tungen und den ehemaligen Lehrkräften, 
so dass die Förderung passgenau stattfin-
den kann. Eine weitere Lernhelferin kommt 
sogar zwei Vormittag in eine Klasse, um 
individuelle Unterstützung zu ermöglichen.
Auch wöchentlich kommen sogenannte 
Lesementorinnen zu „ihren“ Kindern in die 
Schule. Gemeinsames Lesen steht dann für 

Musiklehrerin Hanna Güldemund beim Musiktag 2025 der Gus-
tav-Walle-Schule am Klavier.                       Foto: Meike Gressel

diese Kinder auf den Stundenplan mit dem 
Schwerpunkt, Lesefreude zu vermitteln. So 
werden nicht nur Texte oder Bücher ge-
lesen, die die Kinder interessieren, sondern 
auch das Vorlesen nimmt Raum ein. 
Organisiert sind die Lesementorinnen über 
den Verein „MENTOR - Die Leselernhelfer
Würzburg e.V.“. Herr Aster als 1. Vorsitzen-
der findet immer wieder vor allem Damen, 
die sich hier für Grundschulkinder enga-
gieren. Die meisten Lesementorinnen be-
gleiten „ihre“ Kinder schon seit mehreren 
Jahren.
 Das Team der Gustav-Walle-Grundschule 
ist für diese vielfältige, unentgeltliche Hilfen 
so dankbar, dass es einen Ehrenamtsnach-
mittag organisierte: Alle Ehrenamtlichen 
wurden an einem Nachmittag im Juni zu 
Kaffee und Kuchen eingeladen. Die Klas-
sen 4b ließ es sich mit ihrer Musiklehrerin 
Hanna Güldemund nicht nehmen und be-
grüßten die Gäste mit einem umgedichte-
ten Lied, in dem die Kinder „Danke“ sag-
ten. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
der Ehrenamtlichen und Lehrkräfte ging es 
in viele persönliche Gespräche bei Kaffee 
und Kuchen über. Die anwesenden Ehren-
amtlichen sagten am Ende alle zu, auch im 
Schuljahr 2025/26 weiter zu unterstützen. 
Vielen Dank für diese Zusage! 
Falls auch Sie die Gustav- Walle-Grund-
schule ehrenamtliche unterstützen wollen, 
dann melden Sie sich unter 0931 2991220 
oder verwaltung@gustav-walle-grund-
schule.de. 
Die Schülerinnen und Schüler freuen sich 
auf Sie!

Meike Gressel

Abgebildete Personen: Hanna Güldemund, Ursula Vierhaus, Mo-
nika Stegner, Dominik Ruttor, Martina Hoffmann-Greb, Angela 
Bratengeier, Cornelia Lückemann. Foto: Meike Gressel
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SOMMERPROGRAMM
Wir freuen uns, euch unser Programm für den Sommer vorzustellen:

11. Juli: Grillen am JUZ
18. – 20. Juli: „Bunte Wände“ Graffiti-Aktion
25. Juli: Streetball Turnier am Rotkorn
1. August: Pizza & Sport am Rotkorn – Wir feiern den Ferienbeginn!
11. – 29. August: Sommerpause

An allen anderen Tagen könnt ihr das ZOOM zu den gewohnten Öffnungszei-
ten besuchen und an unserem regulären Angebot teilnehmen.
Montag:
15:30 – 17 Uhr: BasKIDball in der Turnhalle der Gustav-Walle-Schule
Ab 16 Uhr: Backgruppe in der Küche im Obergeschoss
Dienstag:
ab 16 Uhr:Kochgruppe in der Küche im Obergeschoss
Mittwoch:
17 – 18 Uhr: Breakdance für Anfänger*innen und Fortgeschrittene im Saal
Donnerstag:
Ab 16 Uhr: Mädchentreff im ZOOM
Freitag:
16 – 17:30 Uhr: Offene Halle in der Turnhalle der Gustav-Walle-Schule
16: – 18 Uhr: Parkour an der Anlage Neumühle

Mehr Informationen können auf der Homepage www.juz-zoom.de, vor Ort 
im Büro, telefonisch unter (0931) 22801 oder per E-Mail an juz-zoom@stadt.
wuerzburg.de erhalten werden.

Wir sind für euch da:
Mo: 15 – 19 Uhr I Di: 14 – 21 Uhr
Mi: 15 – 20 Uhr I Do: 15 – 21 Uhr
Fr: 15 – 21 Uhr

GOTTESDIENSTE

So 6.7. 10.30 Uhr Wort-Gottes- 
  Feier mit AlbertusQuelle
Di. 8.7. 9.30 Uhr Wort-Gottes-
  Feier in der AWO
  16 Uhr Anbetung
  17 Uhr Anbetung
Fr. 11.7. 18 Uhr Messfeier zum 
  Abschluss der EWIGEN  
  ANBETUNG
So. 13.7. 9 Uhr Messfeier
Di 15.7. 18 Uhr Messfeier
So. 20.7. 9 Uhr Messfeier
Do. 24.7. 18 Uhr Messfeier
So. 27.7. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 29.7. 9.30 Uhr Messfeier in der AWO
Mi  30.7. 19.30 Uhr Taizé Gebet
So. 3.8. 10.30 Uhr Messfeier
So. 10.8. 10.30 Uhr Emmaus-Gottesdienst*
Fr. 25.8. 10.30 Uhr Messfeier zu- 
  sammen mit Versbach
Sa. 16.8. 18 Uhr Vorabendmesse
So. 24.8. 9 Uhr Messfeier
Di. 26.8. 9.30 Uhr Messfeier in der AWO
So. 31.8. 10.30 Uhr Messfeier
Di. 2.9. 18 Uhr Messfeier
Das Pfarrbüro in St. Albert ist nur 
Di., 1.7. 16 - 17 Uhr besetzt.
Das Pfarrbüro ist am 8., 10. u. 17.Juli 
sowie 4., 5., 7. und 14. August geschlossen:
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfarrer Dariusz 
Kruszynski unter der 09365/8972570.
Pfarrei St. Albert Frankenstr. 21, 97078 
Würzburg. Tel. 2994144. 
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratung & Angebote

Das Quartiersbüro in der Lindleinsmühle 
ist derzeit nicht besetzt. 

Frau Hoebusch vom Quartiersmanagement Versbach  
hat seit März die Teilvertretung in den Bereichen 

Koordination und Organisation übernommen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059

Mail: Quartiersmanagement-Versbach
@Awo-Unterfranken.de

WÜRZBURG
fahrrad

Mit Leasing die Freiheit 

auf dem Rad genießen!

Beste Auswahl, beste Beratung.

Fahrradprofis Würzburg GmbH
97080 Würzburg | Raiffeisenstraße 3
Geöffnet 9.00-18.00 Uhr (ausser Montag)
Samstag 9.00 -16.00 Uhr
www.fahrradprofis.info

Euer Experte in Würzburg für 
       E-Bikes & Fahrräder



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E   L I N D L E I N S M Ü H L E       ||       D Ü R R B A C H T A LD Ü R R B A C H T A L

TAGESPFLEGE
Wochenendöffnung
Die Tagespflege stellt eine Bereicherung 
für die pflegebedürftigen Gäste und eine 
Entlastung für pflegende Angehörige dar. 
Die pflegebedürftigen Menschen sind tags-
über gut versorgt und genießen die Unter-
haltung und die Geselligkeit unter Men-
schen. Für Angehörige bedeutet das mehr 
Freiraum in der Gestaltung des eigenen 
Tagesablaufs. 
Die Tagespflegen in Estenfeld und Rimpar 
bieten diese Vorteile auch an zwei Wo-
chenenden im Monat an. Die Tagespflege 
in Estenfeld hat an jedem ersten Wochen-
ende im Monat und die Tagespflege in Rim-
par hat an jedem dritten Wochenende im 
Monat geöffnet. 
Der Besuch der Einrichtungen am Wochen-
ende steht auch Gästen offen, die bisher 
noch nicht 
Gast in einer der beiden Tagespflegen wa-
ren, unabhängig von ihrem Wohnort. Es 
gibt natürlich auch keine Verpflichtung die 
Wochenendöffnung regelmäßig zu nutzen 
oder im weiteren Verlauf eine der beiden 
Tagespflegen zu besuchen. 
St. Gregor will mit dem Angebot der guten 
und kompetenten Betreuung der Gäste an 
zwei Wochenenden im Monat mehr Ent-
lastung für Angehörige möglich machen.
Ein Besuch der Einrichtung am Wochenen-
de kann auch über die Verhinderungspfle-
ge abgerechnet werden, wenn Angehörige 
als Pflegeperson selbst gesundheitlich an-
geschlagen, im Urlaub oder aus anderen 
Gründen verhindert sind. 
Wenn Sie Interesse an der Wochenend-
öffnung der Tagespflege haben oder noch 
weitere Informationen haben möchten, 
können Sie gerne direkt Kontakt mit den 
Einrichtungen aufnehmen:
Tagespflege Estenfeld 09305 993492
Tagespflege Rimpar 09365 1246
Birgit Schuhmann, Caritas Sozialstation St. Gregor

Gäste in der Tagespflege der Caritas -St. Gregor in Rimpar 
                                                                Foto: Daniel Schwarz

Mitarbeitende und Ehrengäste anlässlich der Geburtstagsfeier des Seniorenkreises St. Josef.                        Foto: Gabriele Schiffer

Nachdem die Corona-Pandemie vor 5 Jah-
ren die Feier zum 50-jährigen Bestehen 
ausgebremst hatte, wurde am 10.05.2025 
mit einer rundum gelungenen Veranstal-
tung im Pfarrzentrum St. Josef das 55-jäh-
rige Jubiläum gefeiert.
Mit festlicher Musik von Daniel Hellbach 
eröffneten Christine Böhm am Klavier und 
Christiane Ruß mit Flötenbegleitung den 
Nachmittag im voll besetzten, wunder-
schön dekorierten Pfarrsaal. Anschlie-
ßend konnte Mechtild Keller im Namen 
des Leistungsteams nicht nur zahlreiche 
Senioren begrüßen, sondern auch Ehren-
gäste. Pfarrer Christian Nowak als Hausherr 
und Vertreter von Gemeindeleitung und 
Kirchenverwaltung für die Pfarrgemeinde, 
von der Stadt Bürgermeisterin Judith Roth-
Jörg, Eberhard Grötsch vom Seniorenbei-
rat, Stadträtin Claudia Adam und Michael 
Mahlein als Vertreter des örtlichen Vereins-
rings ließen es sich nicht nehmen, herzlich 
zu gratulieren und mitzufeiern. Anschlie-
ßend skizzierte Elfriede Ruttor in einem 
lebendigen Überblick die Geschichte des 
Seniorenkreises von der Gründung im Ja-
nuar 1970 bis heute. Sie wies auf den Grün-
der Adalbert Dolata und die Leistungen der 
ersten Leiterin Margarethe Wehner hin und 
auf ihre Nachfolgerinnen Käthe Bauer und 
Ursula Nille. Sie alle bereicherten in der lan-
gen Zeit zahlreiche Senioren durch vielfäl-
tige Angebote. Das Schlusswort übernahm 
Gudrun Hoyer. Voll Dankbarkeit gedachte 
sie an alle Verantwortlichen, die durch ihr 
vorbildliches Engagement Unschätzbares 
geleistet haben. Nachdem leider alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter bis einschließ-
lich 2015 verstorben sind, konnte sie nur 
das aktuelle Team vorstellen. Sie schloss 
mit dem Wunsch für noch viele gute Jahre 
erfolgreichen Wirkens, begleitet von Got-
tes Segen. 

In ihren Grußworten gratulierten Pfarrer 
Nowak, Bürgermeisterin Judith Roth-Jörg 
und Stadträtin Claudia Adam zum Jubilä-
um und bestätigten die unschätzbare Be-
deutung ehrenamtlichen Engagements für 
Kirche und Zivilgesellschaft und bedankten 
sich herzlich dafür. Besonders wichtig sei 
dieser Einsatz für Senioren, um ein wirksa-
mes Rezept gegen die zunehmende Ver-
einsamung dieser Altersgruppe anzubieten. 
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde mit 
wie immer köstlichem selbstgebackenem 
Kuchen gab es noch eine künstlerische 
Überraschung. Christine Böhm, Musikleh-
rerin am Matthias-Grünewald- Gymnasium, 
hatte mit einer Schülerin und 2 Schülern 
ihrer 5. Klasse eine besondere Version des 
Märchens „ Hans im Glück“ vorbereitet. 
Zu den Reimen von Cornelia Boese, einer 
Würzburger Autorin, hatte sie eine tolle 
musikalische Untermalung einstudiert und 
zeigte die Bilder aus dem Buch dazu. Die 
3 kleinen Künstler und die Lehrerin hatten 
sich den begeisterten Beifall für diesen reiz-
vollen Ohren- und Augenschmaus verdient.
Der anschließende Jubiläumsgottesdienst 
in der neuen Kirche war nach dem Leit-
motiv des „Guten Hirten“ gestaltet. Die 
wichtigsten Elemente waren der Dank für 
die großartige Arbeit, das ehrende Ge-
denken an alle Verstorbenen des Senio-
renkreises und die Bitte um Segen für noch 
viele gute Jahre  erfolgreicher Arbeit. Die 
festliche musikalische Gestaltung hatten 
Frau Christine Böhm mit der Blaskapelle 
St. Josef und Peter Keck an der Orgel über-
nommen. Auch bei der Gottesdienstvor-
bereitung und der Gestaltung zeigte sich 
die großartige Zusammenarbeit des Teams 
mit dem Zelebranten Pfarrer Brum und den 
Musikern.
Ein besonderes Highlight waren auch die 
liebevoll gestalteten Fotostellwände mit 

SENIORENKREIS ST. JOSEF OBERDÜRRBACH
Festliche Jubiläumsfeier im Pfarrzentrum St. Josef
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einem eindrucksvollen Querschnitt durch 
die fünfeinhalb Jahrzehnte bis zur Gegen-
wart. Ebenso konnte man in alten Chroni-
ken und Fotoalben schmökern, die eben-
falls auslagen.
Mit einem fröhlichen Stehempfang im In-
nenhof klang der Festtag an diesem herrli-
chen Maiabend aus. Die Gottesdienstbesu-
cher aus dem ganzen Dürrbachtal freuten 
sich mit dem Seniorenkreis und feierten bei 
Speis und Trank gerne mit.

Elfriede Ruttor / Hermann Nickel 
(Katholische Pfarreiengemeinschaft Dürrbachtal)
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JOHANNITER WÜRZBURG
Mitglieder gesucht
Die Johanniter sind ab dem 23. Juni mit 
Informationsständen vor Supermärkten 
in Würzburg präsent, um neue Fördermit-
glieder zu gewinnen. 
„Mit einer Mitgliedschaft unterstützen sie 
nachhaltig unsere sozialen Aktivitäten und 
Projekte in der Region. Die Unterstützung 
ist steuerlich absetzbar und sichert dem 
Fördermitglied zusätzlich im Notfall kos-
tenfrei die Rückholung aus dem Ausland 
bei Unfall oder Krankheit“, sagt Uwe Kinst-
le, Mitglied des Regionalvorstandes der 
Johanniter in Unterfranken.

Zu den Angeboten der Johanniter in der 
Stadt und im Landkreis Würzburg zählen 
neben dem Hausnotruf, den Fahrdiensten 
und der ambulanten Pflege auch die Schul- 
und Individualbegleitung, die Kindertages-
einrichtungen sowie die Ausbildung in Ers-
ter Hilfe. Viele ehrenamtliche Dienste vom 
Schulsanitätsdienst bis zum Bevölkerungs-
schutz werden durch eine Fördermitglied-
schaft unterstützt. Auch bei der Hilfe von 
Geflüchteten im Zusammenhang mit der 
Ukraine-Krise sind die Würzburger Johan-
niter aktiv im Einsatz. 

Woran erkennt man eine seriöse 
Mitgliederwerbung?
Die Johanniter führen einen Dienstaus-
weis bei sich, tragen Dienstkleidung und 
dürfen kein Bargeld, Schecks oder Sach-
spenden annehmen. 

Dass die Johanniter vertrauenswürdig mit 
ihren Spenden umgehen, bestätigt das 
Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen 
(dzi) in Berlin. Als Träger des dzi-Spenden-
Siegels unterliegt die Spenden- und Mit-
telverwendung bei den Johannitern einer 
regelmäßigen Prüfung. 

Wer Fragen zur Mitgliedschaft bei den 
Johannitern hat, kann sich unter der 
Rufnummer 0800 0191414 (gebührenfrei) 
informieren.

Theresa Batta, Pressesprecherin

ÖFF. BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Abenteuer zwischen 
den Seiten
Die Bücherei freut sich auf kleine und 
große Leseratten!
Die Sommerzeit steht vor der Tür – die Kof-
fer sind vielleicht noch nicht gepackt, aber 
die Vorfreude ist spürbar! Doch bevor Sie 
die Region verlassen oder in den Sommer-
modus schalten: Haben Sie schon an einen 
Besuch in unserer Bücherei gedacht? Ge-
rade in der warmen Jahreszeit ist sie ein 
echter Geheimtipp für entspannte, kosten-
günstige und kreative Familienmomente!

Sommer, Sonne, Lesezeit – warum sich 
ein Besuch lohnt
Auch wenn draußen die Sonne scheint, 
bleibt Lesen ein Abenteuer – egal ob am 
Badesee,  auf der Picknickdecke oder im 
kühlen Schatten des Gartens. Unsere Bü-
cherei hält eine bunte Vielfalt an Medien 
für Kinder und Eltern bereit: 
• Spannende Kinderbücher und liebevoll 
illustrierte Bilderbücher
• Tonies für kleine Hörspiel-Fans
• Gesellschaftsspiele, die Langeweile im Nu 
vertreiben
• Und natürlich Romane, Reiseführer und 
Sachbücher für Erwachsene
Ob für Regentage oder stille Stunden – hier 
finden Sie alles, was das Herz begehrt!

Sommerpause im August 
Bitte beachten Sie: Im August wird die Bü-
cherei voraussichtlich für ein paar Wochen 
geschlossen – schließlich macht auch unser 
engagiertes Team mal Ferien.

Aber keine Sorge: Die Ausleihfristen wer-
den automatisch verlängert, damit Sie die 
Urlaubslektüre ganz entspannt genießen 
können. Also: Kommen Sie noch vorher 
vorbei und decken Sie sich ein!

Gemeinsam für unsere Bücherei – wir 
brauchen Sie!
Unsere kleine Bücherei lebt vom Miteinan-
der. Um auch in Zukunft ein so vielfältiges 
und liebevolles Angebot aufrechterhalten 
zu können, suchen wir ehrenamtliche Un-
terstützung! Ob beim Einsortieren, Vorle-
sen, Organisieren oder einfach mit einem 
offenen Ohr für unsere Besucher – jede 
helfende Hand ist willkommen.
•  Sie lieben Bücher?
• Sie möchten sich in der Nachbarschaft 

engagieren?
• Sie suchen eine erfüllende Aufgabe für 

ein paar Stunden im Monat?
=> Dann melden Sie sich bei uns – wir freu-
en uns auf Sie!

Die Bücherei – ein Ort voller 
Entdeckungen
In einer Welt voller Bildschirme ist die Bü-
cherei ein echter Schatz: ein Ort der Ruhe, 
Fantasie und Begegnung. Kommen Sie vor-
bei, lassen Sie sich inspirieren, und nehmen 
Sie ein Stück Sommerfreude mit nach Hau-
se – zwischen zwei Buchdeckeln, auf einer 
Tonie-Figur oder im Spielkarton.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – vor und 

nach der Sommerpause!
Herzliche Grüße

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden
halten, jetzt schnell folgen unter:
www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/
www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/

Öffentliche Bücherei Oberdürrbach
St.- Josef-Str. 7, 97080 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mittwoch 16 – 18 Uhr Sonntag 10 – 12 Uhr
Telefon: 0931 78012543
Mail: buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
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SV OBERDÜRRBACH
Goldregen bei DM
Ein voller Erfolg war die Teilnahme an den 
Deutschen Meisterschaften für die Nach-
wuchsathleten des SV Oberdürrbach: Bei 
der Deutschen Schüler-Meisterschaft im 
Ju-Jutsu, die am Wochenende in Chemnitz
stattfand, überzeugten die jungen Kämp-
ferinnen und Kämpfer mit herausragenden
Leistungen. Über 520 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus ganz Deutschland traten in
spannenden Wettkämpfen gegeneinander 
an – mittendrin acht engagierte Sportlerin-
nen und Sportler aus Unterfranken.

In der Disziplin Fighting zeigten Levi Wa-
nitschek und Waia Weigel besondere 
Klasse.
Mit starken Techniken, taktischem Geschick 
und großem Kampfgeist sicherten sie sich
verdient die Goldmedaille. Ihre Auftritte 
wurden vom Publikum mit großem Applaus

Die erfolgreichen Oberdürrbacher Ju-Jutsukas (hinten von links): Roland Köhler (Trainer), Emilian Maier (U18 Fighting, 7. Platz), Jakob 
Schmidt (U16 Fighting, 7. Platz), Levi Wanitschek (U14 Fighting, Gold), Jörn Meiners (Trainer), Franziska Freudenberger (Trainerin); 
(vorne von links): Waia Weigel (U14 Fighting, Gold), Ella Schimmer und Valeria Sklarow (beide U16 Duo, Gold), Charlotte Janczewski 
und Wiona Weigel (beide U14 Duo, Silber).                                                                   Fotos: Berthold Grönert, SV Oberdürrbach

gefeiert – ein eindrucksvoller Beweis für 
ihr hartes Training und ihre Leidenschaft 
für den Sport.

Auch im Duo-Wettbewerb konnten die 
Athletinnen des SV Oberdürrbach glänzen: 
Ella Schimmer und Valeria Sklarow be-
eindruckten mit einer perfekt abgestimm-
ten und präzise ausgeführten Darbietung. 
Dank ihrer hervorragenden Teamarbeit und 
Synchronität gewannen auch sie Gold.
Für unsere Erstplatzierten Athleten*innen 
kam noch die große Überraschung durch 
eine Einladung der Bundestrainer zum Sich-
tungslehrgang für das Bundeskader 2026.
Die Trainer des Vereins zeigten sich stolz 
über die Erfolge ihrer Schützlinge: „Unsere
Athletinnen und Athleten haben inten-
siv und mit großem Einsatz trainiert. Es 
ist schön zu sehen, dass sich diese harte 
Arbeit ausgezahlt hat“, resümierte das Trai-
nerteam zufrieden.

Roland Köhler

Waia Weigel beim Wurf.                       Foto: Berthold Grönert

Duo Showkampf Wiona Weigel und Charlotte Janczewski
                                                            Foto: Berthold Grönert

SVO KEGELN
Ausblick

Die Runde ist ja jetzt schon eini-
ge Wochen her, aber ganz ohne 
Kegeln kann man in Oberdürr-

bach auch nicht sein. So konnte ja das Orts-
turnier über die Bühne gehen. Nun steht 
noch die Jahreshauptversammlung im Be-
zirk am 18. Juli in Hassfurt auf dem Termin-
plan. Die ersten Pläne für die kommende 
Spielzeit werden nach und nach erscheinen 
und hoffentlich findet auch der Kreissport-
wart und Spielleiter Rainer Elflein die letzten 
Kandidaten für die Ligenstruktur. 
In Oberdürrbach ist man sehr gespannt 
über die Zusammenstellung der Ligen und 
hofft dass unsere beiden Mannschaften 
dementsprechend in den Ligen verbleiben, 
denn es war weder ein Aufstieg noch ein 
Abstieg in eine andere geplant und kann 
auch gar nicht gewesen sein.

Ebenfalls scharrt schon unser Schiedsrichter 
Matthias Ulrich mit den Füßen. In der BOL 
Bezirks-Ober-Liga oder Bayernliga und bei 
Meisterschaften sind Ulrich und seine Kol-
legen wieder gefordert.
Wir wünschen Matze und unseren Teams 
für die kommende Saison viel Erfolg und 
wollen abermals zeigen, dass der Kegel-
sport in Oberdürrbach gut aufgehoben ist.

Freizeitkegeln auf unserer Anlage
Hallo, liebe Leute, habt Ihr nicht einmal Lust 
selbst eine ruhige Kugel in geselliger Be-
gleitung auf unserer Kegelbahn zu spielen. 
Wir  bieten ein angenehmes Ambiente mit 
2 Bundeskegelbahnen und für den Durst 
ein frisch gezapftes Pils aus Würzburg.
Wenn Interesse besteht dann meldet Euch 
doch bei:
Abteilungsleiter Christian Ganzer:  
Tel.: 0176/63132323, 
Mail: Christian-Ganzer@t-online.de
Kassier Holger Schmitt: Tel.: 0179/7639504
Mail: Holger.net@googlemail.com

Jürgen Fischer
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Für die Kirchen
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
St. Josef, Oberdürrbach
Heilig Geist Dürrbachau
liegen uns leider keine aktuellen 
Termine vor. 
Bitte informieren Sie sich über: 
www.pg-duerrbachtal.de/
oder den aktuellen Pfarrbrief.

pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de        
Pfr Christian Nowak: Tel:  0931/95543
Aktuelle Termine dann wieder In der 
September-Ausgabe.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

Gottesdienste und Veranstaltungen
So. 6.7. 3. Sonntag nach Trinitatis
  14,30 Uhr Gottesdienst mit  
  Abendmahl  zur 
  Verabschiedung von 
  Pfarrer Jürgen Reichel
So. 27.7. 6. Sonntag nach Trinitatis
  10 Uhr Gottesdienst 
  mit Lektorin I. Wollschläger
Di. 12.8. 14.30 Uhr Seniorenkreis im 
Gemeindesaal  der Immanuelkirche
Immanuel-Kirche u. Gemeinderaum
Dürrbachtal 50 · 97080 Würzburg - 
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE I TERMINE
Immanuelkirche
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Vom 1. bis 3. August lädt Yogalehrerin Si-
mone Lindovsky zu einem besonderen 
Retreat ein. Im ZweiUferLand, zwischen 
Veitshöchheim, Zell und Margetshöch-
heim verbindet das Retreat sanfte Bewe-
gung, Natur und achtsamen Genuss.
Die Teilnehmenden erwartet eine Kombi-

nation aus aktivierendem Yoga am Mor-
gen und regenerierendem Yin-Yoga am 
Abend, sanften Wanderungen, einem 
Klangbad und geführter Weinverkostung 
mit regionalen Weinen. Auch Raum für 
Ruhe, gutes Essen und ehrlichen Aus-
tausch ist eingeplant – alles in einer klei-
nen, bewussten Gruppe.
Die Yogapraxis findet, wenn möglich, drau-
ßen in der Natur statt – an inspirierenden 
Orten zwischen Fluss, Reben und Wiesen.
Das Retreat ist krankenkassenzertifiziert – 
eine Bezuschussung ist unter bestimmten 
Voraussetzungen möglich. Die Unterkunft 
ist frei wählbar; für Teilnehmende gibt ein 
begrenztes Zimmerkontingent.

Yogakenntnisse sind nicht erforderlich – 
alle Übungen werden individuell ange-
passt. Wer sich nach echter Auszeit sehnt, 
nach Bewegung, Verbindung und Som-
merleichtigkeit, findet hier ein Wochenen-
de, das Körper und Seele nachhaltig nährt.

AN
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QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten, 
Termine

Aktionswoche 
vom 4. bis 8. August

was Euch erwartet:

- Familienpicknick
- Kreativ-Angebote

- Spiel und Spaß

Alle Infos zu den Aktionen 
im Dürrbachtal findet Ihr schon bald 

auf der digitalen Infostele 
am Tiny House.

SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH
Montags 15 - 17 Uhr
Im Sängerheim 
Unterdürrbacher Straße 278
in Unterdürrbach
In der ersten Woche im Monat findet 
keine Sprechstunde statt. 

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr 
Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in 
Oberdürrbach)

Am 14. Juli und 11. August findet die 
Sprechstunde (10-12 Uhr) im tegut-
Café, Oberdürrbach statt

Abend-Sprechstunde:
Am 2. Juli und 6. August findet eine 
zusätzliche Sprechstunde 
von 17-19 Uhr statt.

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
Am 14. Juli und 4. August 
von 15 – 17 Uhr 
im Tiny House- 

Quartiersmanagement Dürrbachtal 

Ansprechpartnerin Lea Rennert 
Tel.: 0152 28297307;  
heimatforum.wuerzburg@johanniter.de
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…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim
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Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
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Anzeigenleitung: Christl Seelmann, 
anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushal-
te in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle 
und Dürrbachtal verteilt. Auflage: 10.500 Stück. 
Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de
Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 5. September 2025

Redaktions- u. Anzeigenschluss: Do. 21. August 2025

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. Bitte teilen Sie 
uns aus rechtl. Gründen Ihre Anschrift und 
Telefonnummer mit. Auch benötigen wir 
Ihre Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen nur gegen Bankein-
zug annehmen. Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 
33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, 
Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH, An der Spielleite 9, 
97294 Unterpleichfeld 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Rüstiger Mann gesucht, der sich mit Gartenarbeiten auskennt und mir bei 
der Pflege meines Gartens in Lengfeld, gegen angemessene Entlohnung, 
hilft. Kontakt unter Tel. 0931-272495

Bilderrahmen verglast, Sondermaß 142 x 71 außen, mit Passepartout, 
verdecktes Stahlseil zur Aufhängung, 20 €,  Infos und Bilder über rk2000@
gmx.de

James Brown Langspielplatten, einzeln oder komplett, Infos und Bilder 
über rk2000@gmx.de

Keramikübertöpfe, royalblau/dunkelblau, versch. Größen 15-28 cm, 5-10 
€ pro Stück, 0174-4775098

Akustisches Yamaha U1 Klavier 121 cm Höhe - gepflegt - in Nussbaum 
zu verkaufen. NP aktuell bei ca. 13.775 € UVP. BJ ca. 1982. Gut erhalten. 
Die letzten ca. 20 Jahre umständehalber nicht gespielt und nicht weiter 
abgenutzt. VB 2950€. Anfragen unter andreas0020@gmx-topmail.de

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 
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Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und erhält die 
Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach

Regionale und 

nachhaltige 

Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle




